
GARBSEN

beimfreienLernenFächerundLehr-
kräfte selbst aussuchen – und damit
zurSelbständigkeiterzogenwerden.
Er vertraue darauf, dass Politik und
Verwaltung in Garbsen das bei
ihrem Vorgehen im Blick behalten,
so der Schulleiter.

JKG-Schulleiter Thomas Göh-
mann interpretiert die Prioritätenlis-
te für seine Schule als gute Nach-
richt. „Es beruhigt mich erstmal,
dass unser Anbau oben auf der Liste
steht“, sagteer.DiePlanungenseien
weit fortgeschritten–bishinzurkon-
kreten Auswahl der Materialaus-
stattung für den Anbau, der rund
28,3 Millionen Euro kosten soll. Der
ist aus Sicht des Schulleiters alterna-
tivlos: „Wir haben inzwischen mehr
als 1000 Schülerinnen und Schüler,
undes istnichtabsehbar,dasseswe-
niger werden.“

Auch im Schulelternrat der Stadt
Garbsen sei die Prioritätenliste seit
Montagabend das am meisten dis-
kutierte Thema, sagte dieVorsitzen-
deDanielaKippnich.Sieistvorallem
alarmiert wegen des unzureichen-
den Brandschutzes an der IGS. „Als

Mutter frage ichmich natürlich:Wie
soll verhindert werden, dass da mal
etwas Schlimmes passiert?“, sagte
sie. Wirtschaftlich betrachtet, sei sie

als Steuerzahlerin jedoch auch da-
für, die aus dem Ruder gelaufenen
Kosten für den Neubau erneut zu
prüfen.

„Bildung besteht auch aus den Gebäuden“: IGS-Schulleiter Stefan Fleer hofft, dass sich der Neubau nicht erheblich verzögert. FOTO: GERKO NAUMANN

Garbsen-Mitte. Die Prioritätenliste
der Stadt Garbsen für künftige Bau-
vorhaben beschäftigt die Schulleiter
und Eltern in der Stadt. Die Verwal-
tung hatte amMontag imRatmitge-
teilt, dass es an Personal und Geld
mangelt, um alle Projekte in der ge-
plantenZeitanzugehen.Daswardas
Ergebnis eines sogenannten Quick-
checks des Haushaltes, bei dem ex-
terne Experten die Leistungsfähig-
keitderundAusstattungderVerwal-
tung in denBlick genommenhatten.

Die positive Nachricht lautet: Der
Neubau der IGS Garbsen (und der
benachbarten Grundschule Garb-
sen-Mitte) sowie die Anbauten für
das Johannes-Kepler-Gymnasium
(JKG) im Stadtteil Auf der Horst und
dasGeschwister-Scholl-Gymnasium
(GSG) in Berenbostel stehen auf der
Prioritätenliste 1, die weiterhin um-
gesetzt werden sollen.

Allerdings beschloss der Rat der
Stadt Garbsen mit großer Mehrheit
auch, dass derNeubau der IGS noch
einmal auf den Prüfstand kommen
soll. Die Kosten dafür waren in den
vergangenen Jahren von anfangs
geschätzten 75 Millionen Euro auf
224 Millionen explodiert. „Es darf
keineDenkverbotegeben, auchwas
den Standort und das Verfahren an-
geht“, sagte der CDU-Stadtver-
bandsvorsitzende Philipp Salinksi.

IGS-Schulleiter Stefan Fleer hat
grundsätzlich Verständnis für die
Entscheidung. „Natürlich bin ich
auch dafür, mit öffentlichen Investi-
tionen verantwortlich umzugehen“,
sagte er am Dienstagmorgen. Er
könneauchnachvollziehen,dassder
Neubau seiner Schule aufgrund der
stark gestiegenen Kosten neu ge-
prüft werden soll. Allerdings sei er
auch besorgt. „Ich hoffe, dass diese
Überprüfung keine erhebliche Ver-
zögerung des Neubaus nach sich
zieht“, so Fleer.

Lehrkräfte haben bereits viel Zeit
investiert, um bei der Planung des
Neubaus mitzuwirken. Außerdem
seienbereits vorbereitendeArbeiten
gelaufen, so seien etwa Bäume auf
dem aktuellen Schulgelände gefällt
worden,aufdemderNeubau–soder
Stand bisher – entstehen soll. Den
Verantwortlichen der Schule mit
rund 2000 Schülerinnen und Schü-
lern, Lehrkräften und pädagogi-
schemPersonalgeheesvorallemda-
rum, dass das neue Gebäude geeig-
net ist, um das pädagogische Kon-
zept umzusetzen.

IGS setzt auf freies Lernen
„Bildungbesteht nicht nur aus Lehr-
kräften, Bildung besteht auch aus
denGebäuden“,sagteFleer.Die IGS
setzt unter anderem auf das Dalton-
Konzept. Das sieht nicht mehr den
starren Unterricht in Fächern vor.
SchülerinnenundSchülersollensich

Von Gerko Naumann

Ich hoffe,
dass diese

Überprüfung keine
erhebliche
Verzögerung
des Neubaus
nach sich zieht.

Stefan Fleer,
Schulleiter der IGSGarbsen Sie vertreten die Eltern in Garbsen: Kathrin Thiele (links) und Daniela Kippnich

setzen sich dafür ein, dass die Schulen schnell mehr Platz bekommen.
FOTO: GERKO NAUMANN

NOTDIENSTE

APOTHEKEN

BLUMENAU Apotheke in Blumenau Tel.
(05031) 972772, Hasselhorster Str. 2:
8.30-8.30 Uhr
LETTERNeue Apotheke Tel. (0511)
401296, Lange Feldstr. 18: 8.30-
8.30 Uhr

ÄRZTE

Ärztliche Fahrbereitschaft: Telefon 116
117, von 19 Uhr bis Freitag, 7 Uhr
KlinikumNeustadt: Telefon (0 50 32) 8
80

Aktuelle Nachrichten und
Informationen aus Ihrer Nachbarschaft

finden Sie auch bei uns im
Internet unter:

haz.de/garbsen
neuepresse.de/garbsen

HIER FINDEN
SIE UNS ONLINE

Garbsen-Mitte. Bei einem Sturz
auf der Havelser Straße in
Garbsen-Mitte ist eine 89-jähri-
ge Frau am Montag, 17. März,
an der Hand und im Gesicht
verletzt worden. Das hat eine
Zeugin aus Wunstorf beobach-
tet und sich bei der Redaktion
vonHAZundNP inGarbsenge-
meldet. Sie sei irritiert, weil
mehrere Menschen, die den
Unfall ebenfalls gesehen hat-
ten, nicht eingegriffen hätten.

Nicht immer reicht
eine Helferin aus
„Die Dame lag auf der Straße
und blutete. Sie stand offen-
sichtlich unter Schock, denn sie
zitterte stark“, berichtet die
Zeugin, die ihren Namen nicht
nennen will. Sie half der ver-
letztenFrauaufdie andereStra-
ßenseite. Mehrere Autofahrer
seien vorbeigefahren, bis eine
junge Autofahrerin anhielt und
einen Rettungswagen rief. Sa-
nitäter waren schnell vor Ort
und kümmerten sich um die
Verletzte.

Die engagierte Zeugin
mahnt nun: „Liebe Mitbürger:
Ein Helfer allein reicht meist
nicht aus.“

Frau
stürzt auf
Havelser
Straße

Junge Zeugin ruft
Rettungswagen
für 89-Jährige

Zu teuer: Planung für
IGS-Neubau wird überarbeitet

Schulleiter und Eltern befürchten Verzögerungen – zeigen aber Verständnis für die Ratsentscheidung

Von Gerko Naumann

ich gratuliere meiner Oma

MARION
recht herzlich zum
70. Geburtstag!

MIRA

Bekanntmachung
Am Freitag, den 4. April, findet um 19:30
Uhr in der Gaststätte Schatzinsel die Mit-
gliederversammlung der Jagdgenossen-
schaft Idensermoor-Niengraben statt.
Tagesordnung
1) Eröffnung / Feststellung der

Beschlußfähigkeit

2) Protokollverlesung und Genehmigung

3) a) Kassenbericht
b) Bericht der Kassenprüfer
c) Entlastung des Vorstandes

4) Wahl von 2 Kassenprüfern

5) Verwendung der Jagdpacht

6) Bericht des Jagdpächters

7) Allgemeines

Idensen, den 17.03.2025

Der Jagdvorstand
gez. H.H. Gerstenkorn, 1. Vors.Geburt, Hochzeit

oder Geburtstag
www.haz.de

www.neuepresse.de

Für Leute, die
schnell schalten.
Telefonische Anzeigenaufnahme:
08 00/12 34 401 (kostenlos)

ALLE
STARS.
ALLE

TICKETS.

EIN
SHOP!

haz-ticketshop.deoder
np-ticketshop.de

8842901_000125

11430501_000125
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